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Roll t reppenreinigung

Während die Böden in den
drei Etagen durch die Unter-
haltsreinigung jeden Tag ge-
pflegt werden – noch von ei-
nem Mitbewerber, kommen
die Rolltreppen selten in den
Genuss einer professionellen
Reinigung. Vor allem in punk-
to Zwischenreinigung stehen
Aufwand und Ertrag meist in
keinem guten Verhältnis. Bis-
her jedenfalls. „Mit der Grego-
matic 300 ist das kein Thema“,
sagt Carsten Dippelt, Techni-
scher Betriebsleiter und Pro-
kurist bei der Kindler Gebäu-
dereinigung GmbH. Zwar
setzt das vor zehn Jahren von
Christian Kindler gegründete
Unternehmen die Gregoma-
tic auch zur Grundreinigung
von Rolltreppen ein, aber auf-
grund der einfachen Handha-
bung und des unkomplizier-
ten Arbeitsvorgangs, lassen
sich auch Kurz-Einsätze – et-
wa bei einer punktuellen Ver-
schmutzung – rasch verwirk-
lichen.
Diesmal ist der Einsatz des
Zweierteams mit dem Gerät
aus Schweizer Produktion bei
Humanic in der Karolinen-
straße allerdings geplant. Es
geht um die Grundreinigung
aller vier Rolltreppen. Michael
Körber und Auszubildender
Felix Dornig haben ihre Ar-
beitsstelle morgens kurz vor
Ladenöffnung eingerichtet.
Ihre Basis für Rolltreppenpaar
Nummer 1 ist das Basement.
Dort stehen die Gregomatic
300 mit einigem Zubehör, ein
Trockensauger und eine
Sprühflasche mit Reinigungs-
chemie. 
Zuerst saugt Felix Dornig die
Rolltreppe trocken ab. Im An-
schluss bringt Michael Körber

die Reinigungschemie auf. Ab-
rieb, Silikon, Kaugummireste,
Staub und andere Schmutz-
partikel haben sich zwischen
den Rillen abgesetzt. „Mit der
Chemie wird der Schmutz an-
gelöst, aber erst mit der Kraft
der Gregomatic kriegen wir
ihn da raus“, erläutert Dippelt.
Er sagt das mit Überzeugung:
„Wir hatten auch andere Ge-
räte und Maschinen im Ein-
satz – unter anderem eine
 spezielle Rolltreppenreini-
gungsmaschine.“  Das Unter-
nehmen aus Herzogenaurach
lieh sich bisher für solche Auf-
gaben das passende Material,
„aber das können wir uns seit
einem Jahr sparen“.  Dippelt
zählt auf: „Wir sparen die Leih-
kosten, wir sparen enorm viel
Zeit, weil wir kein Gerät
irgendwo abholen und zu-
rückbringen müssen, und die
Gregomatic ist handlicher,
leichter und daher besser zu
transportieren.“ Ein Kombi
reiche völlig aus. 
Im Basement schnurrt die
Gregomatic 300, der 30-Liter
Frischwassertank ist gefüllt,
der 30-Liter Schmutzwasser-
tank leer, der 10 Meter lange
Schlauch liegt auf der Roll-
treppe. An der obersten Stufe
sorgt Felix Dornig für Sauber-
keit: Er fährt mit dem Hand-
gerät die Stufen ab. In ihrem
Inneren verwirbelt die auf der
Treppe auftretende Feuchtig-
keit und Luft – wie ein Torna-
do, beschreibt es Gerd Sawall,
der die Kindler Gebäudereini-
gung für Gregomatic betreut.
Durch den Unterdruck sowie
das zusätzliche Wasser wird
der Schmutz komplett aufge-
nommen. „Eigentlich ganz
einfach“, sagt Vorarbeiter Mi-

chael Körber. „Allerdings hat
das bei anderen Anbietern
nicht so gut funktioniert“, be-
richtet der 29-jährige. Ein wei-
terer, wichtiger Vorteil mit

dem Gregomatic Vakuumm-
Waschautomaten besteht dar-
in, dass praktisch alles Wasser
in den Schmutzwassertank
zurück geführt wird und so-
mit keine Gefahr besteht, dass
Wasser z. B. in die Rolltrep-
pen-Elektronik eindringen
kann. „Da steckt richtig Kraft
dahinter“, sagt Dippelt: „Mit
der Gregomatic 300 wird’s
porentief sauber.“ 
Stufe für Stufe arbeiten sich
Felix Dornig und Michael Kör-
ber abwechselnd voran. Das
Ergebnis ist nicht zu überse-
hen. Nachdem der Gregoma-
tic-Adapter seine Arbeit ge-
leistet hat, glänzt die Treppen-
stufe fast neu. Da die
Kindler-Mitarbeiter manuell
und auf Sicht arbeiten, geht ih-
nen kein Schmutzpartikel
durch die Lappen. Und der
Zeitaufwand ist nicht größer
als mit einer reinen Rolltrep-
penmaschine, hat Prokurist
Dippelt ermittelt: „Alles in al-
lem brauchen wir mit der Gre-
gomatic nicht länger. Auch mit
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anderen Maschinen benöti-
gen wir für die vier Rolltrep-
pen rund zwei Tage – dafür
fehlt uns dann die Flexibi-
lität.“ Er blickt sich um:
„Wenn hier im Laden irgend-
wo ein Malheur passiert, set-
zen wir den normalen Aufsatz
auf – und zack ist der Fleck
Geschichte.“ Oder im umge-
kehrten Fall: Wird während
der Unterhaltsreinigung mit
der Gregomatic 300 eine Ver-
schmutzung der Rolltreppe
festgestellt, kann sie  schnell
dort eingesetzt oder auch für
einen Kurzeinsatz geholt wer-
den: „Für die Zwischenreini-
gung gibt es derzeit nichts
besseres!“ 

Überhaupt schwärmt Dippelt
von den vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten des Geräts:
„Wir nutzen die Gregomatic
bei der Bau- und Bauendrei-
nigung, haben mit ihr Graf-
fitis entfernt und Ölflecken
in einer Kirche beseitigt.“ Ge-
bäudereinigermeister Christi-
an Kindler lernte die Grego-
matic vergangenen Herbst auf
der CMS in Berlin kennen und
ließ sich nicht zuletzt von ei-
ner engagiert vorgetragenen
Arbeitsprobe durch Gerd Sa-
wall auf seinem Betriebsge-
lände überzeugen: Seitdem ist
sie in seinem Unternehmen
im Einsatz. Und sie unterstützt
die Kundenakquise: Trotz

Unterhaltsreinigung, für die
ein Mitbewerber verantwort-
lich war, hatte sich bei Huma-
nic in Nürnberg ein Grau-
schleier auf den Fliesen gebil-
det. Mit der Gregomatic dürfte
er beseitigt werden – ein Strei-
fen neben der Rolltreppe be-
legt dies bereits. Ein Erfolg:
„Jetzt machen wir nicht nur
die Rolltreppen, sondern
auch den kompletten Laden.“  
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Stufe für Stufe arbeiten sich Felix
 Dornig und Michael Körber
 abwechselnd voran. Das Ergebnis ist
nicht zu übersehen
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